
 

Vernehmlassung  

Neufassung der Statuten von  

Kleintiere Schweiz bis 30.6.2021 
 

Liebe Züchterkolleginnen 

Liebe Züchterkollegen 

 

Leider konnten die Statuten nicht wie geplant anlässlich 

der VOK Ende Januar vorgestellt und begründet werden. 

Deshalb erhalten Sie den Entwurf und nachfolgende Er-

klärungen. 

 

Einleitung 

Die Statuten haben sich in den letzten Jahren bewährt. 

Doch einige Artikel entsprechen nicht mehr der gelebten 

Wirklichkeit. Neue, einfachere und damit günstigere 

Strukturen sind notwendig. Die neuen Statuten sollen 

eine dahingehende Entwicklung auf allen Stufen fördern.  

 

Der Vorstand von Kleintiere Schweiz hat den vorliegenden 

Statutenentwurf an den Vorstandsklausuren 2019 und 

2020 erarbeitet und eine entsprechende Kommission hat 

ihn in die heutige Form gebracht. Der Vorstand hat den 

Entwurf an der Sitzung vom 2.12.2020 zur Vernehmlas-

sung gutgeheissen. 

 

Grundlagen 

Folgende Ideen liegen dem Statutenentwurf zugrunde: 

 Kleintiere Schweiz ist eine zentrale Servicestelle (Ge-

schäftsstelle) für die Kantonal- und Fachverbände so-

wie deren Mitglieder 

 Konzentration auf das Notwendigste  

 Stärkung der Kantonal- und Fachverbände 

 Vereinfachte, zukunftsfähige Organisation 

 Einfacher, flexibler und an die Bedürfnisse angepasst 

 Nur das in den Statuten festschreiben was unbedingt 

notwendig ist 

 Grundsätzlich die heutige Organisation beibehalten 

 

Der Vorstand von Kleintiere Schweiz ist der Meinung, dass 

sich die heutige Organisation und damit auch Aufgaben-

teilung bewährt hat. Ein Zusammenlegen von Kleintiere 

Schweiz und den Fachverbänden analog vieler Kantonal-

verbände wurde näher geprüft, jedoch aus finanziellen 

und organisatorischen Überlegungen wieder verworfen.  

 

Finanzielle Zukunft 

Die Erträge aus der Tierwelt sind nun endgültig am Versie-

gen und eine Besinnung auf das tatsächlich Notwendige 

ist geboten. Was ist notwendig, um die grundlegenden 

Ziele von allen Mitgliedern zu erreichen? Können die dazu 

notwendigen finanziellen Mittel auch in Zukunft aufge-

bracht werden? 

 

Verbandssekretariat in Zofingen 

Das Team in Zofingen erledigt eine Vielzahl von Aufgaben, 

welche nicht nur schnell und professionell erledigt wer-

den, sondern nur mit grossem Aufwand von den Fach- 

und Kantonalverbänden sowie Sektionen und Klubs über-

nommen werden könnten. Es ist kein Geheimnis, dass ein 

Miteinander aller Beteiligten die Kosten besser im Griff 

hat als unzählige dezentrale, individuelle Lösungen. Nur 

fragt es sich, welche Dienstleistungen und Produkte sind 

verlangt? Was hat der zunehmende Mitgliederschwund 

für einen Einfluss? 

Das Verbandssekretariat ist heute sehr gut ausgelastet 

und weist nachgewiesenermassen eine hohe Effizienz aus.  

Heute werden die nachfolgenden Aufgaben wahrgenom-

men: 

 Anlaufstelle für Mitglieder, Vorstand, Fachverbände, 

Interessierte, Behörden etc.  

 Mitgliederverwaltung (ca. 7000 Mutationen pro Jahr) 

 Bereitstellung von Software für Ausstellungen 

 Tierschutz (Vorbildliche Haltung und Organisation 

Tierschutzberatungen) 

 Versicherungen für Veranstaltungen von Mitgliedern 

 Sponsoring 

 Angebote für Mitglieder 

 Kommunikation (Broschüren, Plakate etc.) 

 Mitgliederbetreuung 

 Organisation von Kursen 



 

 Dienstleistungen für Mitglieder, Vorstand, Fachver-

bände und weitere 

 Stellungnahmen zu Vernehmlassungen 

 Betrieb Tierwelt-Shop 

- inkl. Registration Tiermarkierungen  

 Website mit Intranet 

- Informationen 

- Ausstellungskalender 

- Fachverbände 

 Rechtsberatung 

 Statutenüberprüfung von Kantonalverbänden 

 Verbandsrechtspflege 

 Herausgabe Verbandsorgan „Der Kleintierzüchter“ 

 Herausgabe Jahrbuch (elektronisch) 

 Ausstellungspark Kleintiere Schweiz 

 Verbandsbuchhaltung teilweise 

 

Gemeinsame Aufgaben, welche auch in Zukunft gemein-

sam gelöst werden können. 

 

Hauptsächliche Veränderungen gegenüber den heute 

gültigen Statuten 

 Mitglieder 

Die neue Fassung sieht vor, dass Kleintiere Schweiz 

aus den direkten Mitgliedern der Regional-/Kantonal-

verbänden, den Fachverbänden und den Spezialverei-

nigungen bestehen. Diese haben in Zukunft Stimm-

recht an den Delegiertenversammlungen. 

Mitglieder der Regional-/Kantonalverbände, Fachver-

bände und Spezialvereinigungen sind weiterhin indi-

rekte Mitglieder, welche ihr Stimm- und Wahlrecht 

über die vorgenannten direkten Mitglieder ausüben 

können. 

Wird in den Statuten von Mitgliedern geschrieben, 

betrifft dies alle direkten und indirekten Mitglieder. 

 Delegiertenversammlung 

Die DV wird ein einfacher Anlass werden, welcher 

etwa 60 Personen umfasst. Regional-/Kantonalver-

bände und die Fachverbände sowie die Spezialverei-

nigungen nehmen daran teil und haben ihrer Mitglie-

derzahl entsprechende Stimmberechtigungen.  

 Administrative Punkte 

Es wurden viele Artikel der Statuten angepasst, um 

eine einfachere Organisation zu gewährleisten. Auch 

hat Corona gezeigt, dass eine gewisse Flexibilität vor-

gesehen werden sollte. 

 Reglemente 

Im Laufe der Zeit ist die Zahl der Reglemente und 

Weisungen ausgeufert und unübersichtlich gewor-

den. Neu sollen nach Genehmigung der Statuten alle 

Reglemente in einem Geschäftsreglement zusam-

mengefasst werden. Mit dem schnellen Wandel  (Di-

gitalisierung und laufend veränderte gesetzliche 

Grundlagen) ist eine flexiblere und zeitgerechtere 

Handhabung durch den Vorstand notwendig. 

 Veteranen und Ehrenmitglieder 

In der Idee, dass Kleintiere Schweiz in erster Linie 

eine zentrale Servicestelle für Regional-/Kantonalver-

bände und Fachverbände sowie für deren Mitglieder 

ist, macht es keinen Sinn mehr, Veteranen und Ehren-

mitglieder dieser Servicestelle zu ernennen. Die Dank-

barkeit gegenüber Mitgliedern kann anderweitig 

durch Kantonal- und Fachverbände ausgedrückt wer-

den. 

 Vorständekonferenz 

Die neue DV wäre etwa gleich wie die heutige VOK. 

So kann die VOK ersatzlos gestrichen werden. 

 Pflichtabonnement „Der Kleintierzüchter“ 

Heute wird der Kleintierzüchter rund 50 Mal pro Jahr 

gratis mit der Tierwelt allen Mitgliedern zugestellt. 

Neu wäre ein Pflichtabonnement für den Kleintier-

züchter ohne die Zeitschrift Tierwelt vorgesehen. 

 

Weiteres Vorgehen 

Der Statutenentwurf ist so dargestellt, dass er einfach mit 

der heute gültigen Version verglichen werden kann. Neh-

men Sie an der Vernehmlassung teil und senden Sie die 

Anregungen/Vorschläge mit dem dafür vorgesehenen For-

mular bis am 30.6.2021 an das Verbandssekretariat.  

 

Die neuen Statuten sollen gemäss Zeitplan an der DV 

2022 verabschiedet werden. 

 

Voraussichtlich im Mai 2021 lädt Kleintiere Schweiz alle 

interessierten Mitglieder zu einer Diskussionsveranstal-

tung ein. Bitte konsultieren Sie den Kleintierzüchter und 

die Website von Kleintiere Schweiz über die Durchfüh-

rung.  

 

Freundliche Grüsse 

Kleintiere Schweiz 

 

 

 

 

Urs Weiss, Präsident 

 

Zofingen, Januar 2021 

 

 

Vernehmlassung bis am 

30. Juni 2021 

mit beigelegtem Formular 


